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entzückend liebenswürdig benehmenden Gemahlin, einer geborenen Amerikanerin[WS 1],
einherfuhr. Der Triumphzug kam von der Howrahstation[WS 2], mußte also die einen
halben Kilometer lange Brücke über den Högli überschreiten, die nur zu gewissen Tagesstunden aufgezogen wird, um Schiffe hindurchfahren zu lassen;
dann erst gelangte er in die eigentliche Stadt, die an diesem Tage einem
wahren Meere von farbenreichen Trachten glich, da bei diesem Empfange
sämtliche indische Fürstlichkeiten mit ihrem glänzenden Dienertroß anwesend
waren.
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Brücke über den Högli; darunter Badende.



Bei diesen und ähnlichen Anlässen konnte ich mich nicht genug über die
Haltung wundern, die von den untersten Volksklassen selbst im dichtesten Gewühle bewahrt wurde. Nirgends spürte ich etwas von der bei solchen Volksanhäufungen in anderen Ländern selten ausbleibenden Roheit, sondern sah
mit freudigem Erstaunen, wie weitgehende Rücksicht der Indier auf seinen
Mitmenschen zu nehmen pflegt; auch im übrigen betätigen viele Hindus ihren
Nächsten gegenüber weit tatkräftiger praktisches Christentum als diejenigen
Christen, die ausschließlich dem Grundsatze gemäß leben: Jeder ist sich selbst
der Nächste! Taktgefühl und Rücksichtnahme zu finden, wie wohl tut das einem
aus dem modernen Deutschland kommenden Manne!

Zu den großen Ereignissen, die ganz Kalkutta und einen guten Teil
Indiens auf die Beine bringen, gehört auch das gegen Neujahr stattfindende große
Wettrennen[WS 3] auf dem Maidan, verbunden mit einer feierlichen Auffahrt des
Vizekönigs, der einen stattlichen Silberpokal als Hauptpreis auszusetzen pflegt.
Mit vielem Mißvergnügen nahmen jedoch die sportliebenden Engländer wahr,
daß der frühere Vizekönig, der kein Reiter war, nicht selbst zu Pferde stieg,


sondern bei dem zum Schluß des Rennens abgegebenen Pelotonfeuer[WS 4] der in
Anmerkungen (Wikisource)
	↑ WS: Frau Curzon: vergleiche Mary Curzon

	↑ WS: Howrahstation: vergleiche Haora

	↑ WS: Wettrennen: vergleiche Royal Calcutta Turf Club (en)

	↑ WS: Pelotonfeuer: vergleiche Peloton (Militär)
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